
Mit neuem Namen und neuer Energie
Honeywell heißt jetzt Solstice und spart mit neuer Energiezentrale Kosten

SEELZE. Neuigkeiten vom größ-
ten Arbeitgeber in Seelze: Das
Unternehmen Honeywell Special-
ty Chemicals Seelze GmbH trägt
seit wenigenWochen den Namen
Solstice Advanced Materials. Um
seine Spezialchemikalien und
hoch entwickelten Materialien
kostengünstiger und umwelt-
freundlicher produzieren zu kön-
nen, hat das Unternehmen auf
seinem Firmengelände an der
Wunstorfer Straße für viele Millio-
nen Euro eine moderne Energie-
zentrale errichten lassen. Das sind
nicht die einzig positiven Nach-
richten vom Chemieunterneh-
men.
Aufmerksamen Menschen

dürfte eswomöglich schonaufge-
fallen sein: Seit wenigen Tagen
prangt am Werkstor nur noch
klein der gewohnte Schriftzug
„Honeywell“. Deutlich größer
und somit besser zu lesen, steht in
blauer Schrift auf weißem Grund
„Solstice“ („Sonnenwende“).
Der Mischkonzern Honeywell

hat seine Chemiesparte abgespal-
ten. Das neu gegründete Unter-
nehmen ist seit Ende September
an der amerikanischen Technolo-
giebörse Nasdaq gelistet und be-
schäftigt weltweit rund 4000Mit-
arbeiter. Der Standort in Seelze ist
laut Unternehmensmitteilung das
Fundament des europäischen Pro-
duktionsnetzwerks von Solstice.
Die gute Nachricht für die Be-

legschaft und die Stadt Seelze:
Sämtliche Seelzer Arbeitsplätze
bleiben erhalten. In der Oben-
trautstadt produzieren mehr als
650 Mitarbeiter Spezialmateria-
lien und hochreine Chemikalien,
die unter anderem für die deut-
sche und europäische Halbleiter-
undAutomobilindustrie, die phar-
mazeutische Qualitätssicherung
sowie für Katalysatoren und
Dichtstoffe vongroßerBedeutung
sind.
An der Inbetriebnahme der

neuen Energiezentrale nahmen
hochrangige Mitglieder der Fir-
menspitze aus den USA, Gerald

Talhof als Geschäftsführer des
Standorts Seelze, Vertreter des
Energieunternehmens ENBW und
aus der Landes- und Lokalpolitik
teil.
Die Energiezentrale wurde von

ENBW geplant und realisiert. Sie
kostete mehr als 45 Millionen
Euro. Die Zentrale umfasstmehre-
re wasserstofffähige, derzeit mit
Gas befeuerte Heizkessel, ein Bio-
massekraftwerk, das den für die
Produktion benötigten Wasser-
dampf erzeugt und eine Wärme-
pumpe, die die entstandene Pro-
duktionswärme aufnimmt und
mitmodernen firmeneigenenKäl-
temitteln betrieben wird. Eine
Photovoltaikanlage erzeugt
Strom.
Damit können gemäß Firmen-

angaben die in Seelze entstehen-
den Kohlendioxidemissionen um
22 Prozent, der Ausstoß anderer
Treibhausgase um 86 Prozent
und der Erdgasverbrauch für die
Dampferzeugung um 91 Prozent
reduziert werden.

Inbetriebnahme: David Sewell, Vorstandsvorsitzender der Solstice Advanced Materials (Mitte) schneidet das Band durch. Bei der offi-
ziellen Inbetriebnahme der neuen Energiezentrale sind auch Seelzes SPD-Ratsherr Wilfried Nickel (rechts), SPD-Landtagsabgeordnete
Claudia Schüßler (Dritte von rechts) und Niedersachsens ehemaliger Innenminister und aktueller CDU-Landtagsabgeordneter Uwe Schü-
nemann (Vierter von links) dabei. Foto: Mirko Haendel

Bedrohung und
Beleidigung eines
Busfahrers am
Bahnhof Seelze
SEELZE. Vier Jugendliche ver-
suchten am Mittwoch, 17. De-
zember, gegen 20.10 Uhr in
denBusamBahnhof zu steigen.
Einer von ihnen war so stark al-
koholisiert, dass er von den an-
deren gestützt werden musste.
Der Busfahrer verweigerte die
Mitnahme/Transport und
machte von seinem Hausrecht
Gebrauch, keine stark alkoholi-
sierten Personen zu befördern.
Daraufhin wurde er von einem
20- jährigen Beschuldigten aus
Lachendorf als „Hurensohn“
beleidigt. Der Beschuldigte
spuckte dann auch noch in den
Vorraum des Busses.
Des Weiteren bedrohte er

denBusfahrermit Schlägenund
hielt mutmaßlich einen Schlag-
ring in der Hand. Der Busfahrer
fühlte sich derart bedroht, dass
er den Notrufknopf auslösen
musste. Der Beschuldigte und
seine Begleiter flüchteten da-
nach. Durch die vor Ort eintref-
fende Funkstreifenwagenbe-
satzung des PK Seelze, konnte
der Beschuldigte im näheren

Umfeld, versteckt hinter einer
Mülltonne, aufgegriffen wer-
den. Seine Personalien wurden
festgestellt. Die Durchsuchung
seiner Person führte nicht zum
Auffinden eines gefährlichen
Gegenstandes.
Durch Einsatzkräfte des PK

Seelze wurden Speichelanhaf-
tungen an der Fahrerkabine
des Busses zur Beweiserhe-
bung dokumentiert. Gegen
den Beschuldigten wurden
Strafverfahren wegen Beleidi-
gung und Bedrohung eingelei-
tet. Zur Beweiserhebung wur-
de die Sicherung der Videoauf-
zeichnung des Geschehens im
Bus veranlasst. VorOrt befindli-
che Zeuge bestätigten die
durch den Busfahrer geschil-
derte Aussage.
Nach Abschluss der strafpro-

zessualen Maßnahmen wurde
gegen den Beschuldigten ein
Platzverweis aus gefahrenab-
wehrenden Gründen für den
Bahnhofsvorplatz ausgespro-
chen. Diesem kam der Beschul-
digte nach.

Schwimmnachwuchs
des TuS Seelze
erfolgreich
SEELZE. Nike Strunk und Felix Flühe vom TuS Seelze nahmen erst-
mals an einem Wettkampf beim Adventsschwimmen im Stöckener
Bad teil. Beide starteten über 200m Freistil und 100m Brust und be-
legten gute Platzierungen in ihren Jahrgängen. Trainer Matthias Fi-
scher war zufrieden: „Beim erstenWettkampf ist es sehr aufregend
für die Kinder, trotzdem sind sie sehr gut geschwommen.“ Nike
Stronk erreichte über 200m Freistil den 11. Platz und über 100m
Brust den7. Platz. Felix Flühe erreichte über 200mFreistil den7. Platz
und über 100mBrust den 3. Platz. Das Foto zeigt (von links) Felix Flü-
he, Trainer Matthias Fischer und Nike Stronk. Foto: privat
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